
Praxistage PARODONTOLOGIE (Teil 1)	  
Freitag, 23. Februar 2018: 13.00 – 18.15 Uhr	  
Referententeam: 	  
Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg, Dr. Hans-Dieter John/Düsseldorf, 
DH Annkathrin Dohle/Marburg	  
 
Behandlungsstrategien für die erfolgreiche PA-Therapie 	  
in der täglichen Praxis	  
Aufgrund der hohen Zahl an Parodontalerkrankungen sowie einer Ge-
sellschaft mit steigender Lebenserwartung ergibt sich ein enorm großer 
Handlungsbedarf sowohl zur Prävention und Therapie, aber auch zur 
Nachsorge dieser biofilmbasierten Erkrankung. Allerdings haben sich 
die Bedürfnisse des Patienten in den letzten Jahrzehnen grundlegend 
geändert. Stand vor Jahren die resektive Therapie im Vordergrund, so ist 
heute ein antiinfektiöser Ansatz als zielgerichtete Therapie sehr viel 
schonender und die Patientenbedürfnisse nach Erhalt der eigenen 
Zähne und Ästhetik können so deutlich besser berücksichtigt werden. 
Gerade hier zeigen sich die Herausforderungen, aber auch die Attrakti-
vität der modernen Parodontologie. Neben der Vermittlung von Fach
wissen auf aktuellem wissenschaftlichem Niveau liegt der Schwerpunkt 
des Praxistages gemäß dem Motto „Am Wochenende gelernt, am Montag 
in der Praxis umgesetzt!“ auf der Vermittlung von klinisch umsetzbaren, 
praxisnahen Behandlungskonzepten für den Generalisten und sein 
Team. Hierbei wird insbesondere auf die nichtchirurgische Therapie der 
Parodontitis ausführlich eingegangen.	  
	  
13.00 – 14.30 Uhr	 TEAMFORTBILDUNG	  
|	 Systematik in der Behandlung parodontaler Erkrankungen	 
|	 Aktuelles aus der parodontalen Diagnostik	  
 
14.30 – 15.00 Uhr	 Pause	  
 
15.00 – 18.15 Uhr	 PROGRAMM ZAHNÄRZTE/-INNEN	  
|	 Antibiotika: was, wann, wie?! 		   
|	 Behandlung periimplantärer Infektionen	  
|	 Minimalinvasive konservierende Möglichkeiten in der Behandlung	
	 schwarzer interdentaler Dreiecke	  
|	 Abschlussdiskussion und anschließende Lernerfolgskontrolle 	
	 (optional) durch Multiple-Choice-Test	  
 
15.00 – 18.00 Uhr 	 PROGRAMM PROPHYLAXETEAM	  
|	 Kommunikation und Patientenbindung	  
|	 Antimikrobielle Begleittherapien	  
|	 Nachsorge (UPT) mit System	  
|	 Abschlussdiskussion
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